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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 27.05.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 21.05.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Öffentlichen Bekanntmachung
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das

 Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Bürgermeisterwahlen am 6. Juni 2010

1. Die Wählerverzeichnis für die Wahlen der ehrenamtlichen Bür-
germeister/innen der Städte und Gemeinde:

–  Clingen –  Westgreußen
–  Topfstedt –  Trebra
–  Wasserthaleben –  Niederbösa

wird in der Zeit vom 20. bis 16. Tag vor der Wahl (17. bis 21. Mai
2010) während der allgemeinen Öffnungszeiten der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen – Einwohnermeldeamt
Zimmer 2 - täglich von 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag von
13.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen für Wahlberechtigte
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann
die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprü-
fen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die
im Melderegister ein Sperrvermerk nach dem Thüringer Melde-
gesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Daher erfolgt die Einsichtnahme durch ein Bildschirmgerät.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis 16. Tag vor
der Wahl (17. bis 21. Mai 2010) Einwendungen gegen das Wähler-
verzeichnis erheben. Einwendungen können darauf gerichtet sein,
eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Ein-
tragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen
müssen bei der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Einwoh-
nermeldeamt Zimmer 2, Bahnhofstraße 13 a, 99718 Greußen
schriftlich erhoben oder zur Niederschrift erklärt werden;  die vor-
getragenen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der
Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (16. Mai 2010)
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt macht,
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen
das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an den Bürgermeisterwahlen in
der Stadt oder Gemeinde auf dem, Wege der Briefwahl teilneh-
men wo er wahlberechtigt ist

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist zur
Erhebung von Einwendungen versäumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wähler-
verzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von Einwen-
dungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung fest-
gestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses bekannt wird.

Die Antragstellung kann während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten der Verwaltungsgemeinschaft Greußen – Einwohner-
meldeamt Zimmer 2 - täglich von 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag von 13.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen bzw. elek-
tronisch per Fax:03636/762229 oder e-mail:
ewm@greussen.de erfolgen. Eine telefonische Antragstellung ist
nicht zulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag,
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage
vor der Wahl (5. Juni 2010, 12.00 Uhr), ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:

- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl des Ehrenamtliche Bür-
germeisters/in,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Stadt oder Ge-

meinde, die Anschrift der Verwaltungsgemeinschaft Greußen die
Nummer des Stimmbezirkes und des Wahlscheins angegeben
ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben
genannten Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig
an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 06. Juni 2010
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die
Briefwahl zu entnehmen.

Gez.: Kämmerer /Hauptamtsleiter

Stadt Clingen

Einladung
zur 10. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  20.05.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungszimmer Ratskeller

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung - öffentlicher Teil -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Stand der Baumaßnahmen Straße der Republik
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung - nichtöffentlich -
8. Informationen zu Mehrkosten für kommunale Maßnahmen
9. Stadt und Feuerwehrfest (150 jähriges Jubiläum)
10. Personalangelegenheiten
11. Verschiedenes
12. Schlußwort         Specht/ Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Stadt Clingen zur Wahl des ehrenamtlichen Bür-
germeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Stadt Clingen hat in seiner Sitzung am
04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters/in in der Stadt Clingen am 06.06.2010 als gültig zuge-
lassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: CDU
Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift
Keitel, Harald 07.10.1950 Landwirt Klingerstraße 2

99718 Clingen

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerber
Kennwort: Manfred Schelletter

Name, Vorname   Geburtsjahr Beruf Anschrift
Schelletter, Manfred  12.11.1955 Feinwerk- Westgreußener Straße 6

techniker 99718 Clingen

Gez.: Genschmar/Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich- nichtöffentlich -
Datum:  20.05.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 6. Gemeinderatssitzung
    – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Informationen zur Umsetzung der kommunalen Maßnahmen
    Konjunkturpaket II
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung – nichtöffentlicher
    Teil –
8. Sonstiges
9. Schlußwort      Gez.: Dießl/Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Wasserthaleben zur Wahl des
ehrenamtlichen Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Wasserthaleben hat in seiner Sit-
zung am 04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehren-
amtlichen Bürgermeisters/in in der Gemeinde Wasserthaleben am
06.06.2010 als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: CDU
Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift
Dießl, Norbert 02.09.1953 Fahrlehrer Hauptstraße Nr. 27

99718 Wasserthaleben

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerber
Kennwort: Martin Rohbock

Name, Vorname   Geburtsjahr Beruf Anschrift
Martin Rohbock          01.05.1980 Maurer Straße des Aufbaues 9

99718 Wasserthaleben
Gez.: Baumeyer/ Gemeindewahlleiterin

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 8. Sitzung des Stadtrates Greußen am
27.04.2010 (- nichtöffentlich -) wurden folgende Beschlüsse
gefaßt:
Beschluß Nr.: 30/08/2010
zum Verkauf des kommunalen Grundstücks Neustadt 35
Beschluß Nr.:  31/08/2010
zur Errichtung von Photovoltaik-Anlagen im Gewerbegebiet Greußen
Beschluß Nr.: 32/08/2010
zum Konzept für die Haushaltskonsolidierung der Stadt Greußen

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Topfstedt zur Wahl des ehrenamtli-
chen Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Topfstedt hat in seiner Sitzung am
04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters/in in der Gemeinde Topfstedt am 06.06.2010 als gültig
zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: WGO / WGN
Name, Vorname Geburtsjahr Beruf    Anschrift
Halecker, Arnd 22.05.1960 Agraringenieur   Hauptstraße Nr. 7

    99718 Topfstedt
Gez.: Kämmerer/ Gemeindewahlleiter

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 7. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates
Topfstedt am 06.05.2010 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 17/07/2010
über überplanmäßige Ausgaben für baumpflegerische Maßnahmen
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 15/07/2010
zu Steuerangelegenheiten
Beschluß Nr.: 16/07/2010
zu Steuerangelegenheiten gez. Halecker/ Bürgermeister

Ihre
Bürgerzeitung

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Westgreußen zur Wahl des ehren-
amtlichen Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Westgreußen hat in seiner Sitzung
am 04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtli-
chen Bürgermeisters/in in der Gemeinde Westgreußen am 06.06.2010
als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Einzelbewerber
Kennwort: Wolfgang Häußler
Name, Vorname Geburtsjahr Beruf             Anschrift
Häußler, Wolfgang 05.10.1959 Industrie-      Straße des Aufbaues 36a

meister         99718  Westgreußen

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerber
Kennwort: Rosemarie Krause

Name, Vorname   Geburtsjahr Beruf   Anschrift
Krause, Rosemarie     12.11.1950 Kreisge-   Hauptstraße Nr. 6

schäftsführerin   99718 Westgreußen
der CDU

Gez.:Otto/ Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Westgreußen
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Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 6. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates
Trebra am 27.04.2010 - nichtöffentlich - öffentlich - wurden kei-
ne Beschlüsse gefaßt. gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  27.05.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Gemeinde Trebra
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2010

Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die Gemeinde Trebra folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
hiermit festgesetzt: er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 293.400,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 43.700,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf      0 €      festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf   0 €  festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 46.000,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in Kraft.

Trebra, den 10.05.2010

- Siegel - Ackermann
Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 30.04. – 14.05.2010 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus. Des weiteren wird sie bis zur Ent-
lastung und Beschlußfassung der Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres
nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur  Einsichtnahme im Rahmen der
Sprechzeiten bereitgehalten.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Trebra zur Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Trebra hat in seiner Sitzung am
04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters/in in der Gemeinde Trebra am 06.06.2010 als gültig
zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: CDU
Name, Vorname  Geburtsjahr Beruf Anschrift
Ackermann, Reinhold  07.10.1950 Verwaltungs- Zugbrückenstraße 8

fachwirt 99718 Trebra

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerber
Kennwort: Peter Schäfer

Name, Vorname   Geburtsjahr Beruf   Anschrift
Schäfer, Peter   23.06.1962 Versicherungs-  Mönchtor 8

kaufmann   99718 Trebra

Gez.: Ackermann/Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Niederbösa

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge der Gemeinde Niederbösa zur Wahl des ehrenamt-
lichen Bürgermeisters/in am 06.06.2010 !
Der Wahlausschuß der Gemeinde Niederbösa hat in seiner Sitzung
am 04.05.2010 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtli-
chen Bürgermeisters/in in der Gemeinde Niederbösa am 06.06.2010
als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.

Wahlvorschlag 1:
Kennwort: CDU
Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift
Hellmann, Manfred 26.05.1949 Polier Dorfstraße Nr. 68

99718 Niederbösa

Wahlvorschlag 2:
Einzelbewerberin
Kennwort: Anja Klöppel

Name, Vorname   Geburtsjahr  Beruf      Anschrift
Klöppel, Anja   04.11.1975  Ing. für Wasser-   Dorfstraße Nr. 14

 wirtschaft      99718 Niederbösa

Gez.: Oppermann/ Gemeindewahlleiterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen (- nichtöffentlich -) am 11.05.2010 wurden keine
Beschlüsse gefaßt. gez.: Mosebach

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Die Thüringer Bürgerbeauftragte
vor Ort in Sondershausen

Die Bürgerbeauftragte hat die Aufgabe, die Rechte der Bürger ge-
genüber den Trägern der öffentlichen Verwaltung im Lande zu wah-
ren und die Bürger im Umgang mit der Verwaltung zu beraten und
zu unterstützen. Sie befasst sich mit den von den Bürgern an sie
herangetragenen Wünschen, Anliegen und Vorschlägen (Bürger-
anliegen). Im Rahmen dieser Aufgabe hat sie insbesondere auf die
Beseitigung bekannt gewordener Mängel hinzuwirken. Darüber hi-
naus obliegt ihr die Bearbeitung aller ihr zugeleiteten Auskunfts-
begehren und Informationsersuchen. Sie wirkt auf eine einvernehm-
liche Erledigung der Bürgeranliegen und die zweckmäßige Erledi-
gung sonstiger Vorgänge hin. Die Bürgerbeauftragte kann auch von
sich aus tätig werden. Sofern die Bürgerbeauftragte nicht zuständig
ist, leitet sie das Anliegen auf Wunsch an die zuständige Stelle weiter.
Die Bürgerbeauftragte kommt auch in Ihre Stadt:
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Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

am 01.06.2010 ab 9:00 Uhr im kleinen Sitzungszimmer
Ihres Landratsamtes Kyffhäuserkreis, Markt 8,

99706 Sondershausen
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen, sich Ihren
persönlichen Gesprächstermin unter der Tel.-Nr.: 0361 37-71871
zu reservieren. Ebenfalls können Termine für Gespräche am Dienst-
sitz der Bürgerbeauftragten in Erfurt jederzeit unter der o. g. Ruf-
nummer vereinbart werden. Sollte Ihnen eine persönliche Vorsprache
nicht möglich sein, können Sie das Büro der Bürgerbeauftragten,
auch wie nachfolgend angeführt, erreichen:
Postanschrift:  Die Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen

 Frau Silvia Liebaug
Jürgen-Fuchs-Straße 1
99096 Erfurt

Telefon: 0361- 377 1871
Telefax: 0361- 377 1872

Internet: http://www.bueb.thueringen.de
E-mail: buergerbeauftragte@landtag.thueringen.de

Erfurt, den 28.04.2010
HINWEIS:  Die Bürgerbeauftragte steht den Vertreterinnen und
Vertretern der Medien nach Terminvereinbarung für Gespräche zur
Verfügung. Telefonische Rückfragen können unter o. g. Telefonnum-
mer erfolgen./sk

– Neu ab 1.1.2010 –
Freibeträge und Steuersätze
beim Erben und Schenken

Die Freibeträge sind vom Steuerwert des erworbenen Vermögens in
Abzug zu bringen. Der nach Abzug der Freibeträge verbleibende Be-
trag ist entsprechend dem einschlägigen Tarif zu versteuern. Ehegat-
ten und eingetragene gleichgeschlechtliche Lebenspartner haben
darüber hinaus einen Versorgungsfreibetrag von 256.000,€, Kinder ei-
nen individuellen Freibetrag je nach Alter.

Wird eine eigengenutzte Immobilie vererbt, gilt folgende Besonderheit:
Ehepartner und gleichgeschlechtliche eingetragene Lebenspartner er-
halten eine eigengenutzte Immobilie steuerfrei. Bei Kindern gibt es die
Einschränkung, dass die Wohnfläche nicht größer als 200 qm sein darf.
Für alle gilt die Bedingung, dass sie in der geerbten Immobilie auch
tatsächlich 10 Jahre lang leben müssen, um Steuerfreiheit zu erhalten.

Persönliche Freibeträge nach der Erbschaftsteuerreform
Personengruppen Steuerklasse Freibetrag in €
Ehegatten I 500.000
Kinder I 400.000
Enkel I 200.000
Sonst. Personen I 100.000
(Urenkel/Eltern)
Weitere Personen II und III   20.000
(auch Nichten und Neffen,
Geschwister, Schwiegerkinder/
-eltern, geschiedener Ehegatte)
Eingetragener Lebenspartner III 500.000

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
10.05.10 -  16.05.10 Rats-Apotheke Weißensee
17.05.10 -  23.05.10 Adler-Apotheke Greußen
24.05.10 -  30.05.10 Schloß-Apotheke Gebesee

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Erbschaftsteuersätze nach der Erbschaftsteuerreform
Wert des steuer-      Steuerklasse I  Steuerklasse II Steuerklasse III
pflichtigen Erwerbs
bis einschl.

  75.000 €   7 % 15 % 30 %
300.000 € 11 % 20 % 30 %
600.000 € 15 % 25 % 30 %

          6.000.000 € 19 % 30 % 30 %
        13.000.000 € 23 % 35 % 50 %
        26.000.000 € 27 % 40 % 50 %
          und darüber 30 % 43 % 50 %

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31
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Himmelfahrt in
Bonnrode
Wir laden alle ganz herzlich am Himmelfahrtstag ab 10 Uhr auf
das Klostergut Bonnrode bei Oberbösa ein. Für unsere Gäste
aus Nah und Fern, heizen wir unser Backhaus an. Auch Gegrill-
tes, Getränke und Kuchen, müssen Sie unbedingt versuchen.
Für die musikalische Umrahmung sorgt die Band „Saphir“.

Gemeinde Trebra

       Der Bowling Club „Lucki Strike“ Trebra lädt ein:

Mai-Feuer
am 15.05.2010, ab 19 Uhr

auf  dem Gelände des „Motorradclubs ´92“ Trebra

- Krombacher vom Fass 0,3l
- Schnaps 2cl
- Alkoholfreies 0,3l
- Bratwurst
… weitere Speisen im Angebot.

50 Liter Freibier
+ 1 Alkoholfreies für Kinder

   Ausreichend Sitzgelegenheiten
          sind vorhanden.

Bei schlechtem Wetter
in der Halle

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

IHK  Erfurt informiert:
QUB - Förderprogramm für Orientierungsberatungen zum
Qualitätsverbund umweltbewusster Thüringer Betriebe
Um Thüringer Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und des
Handwerks in die Lage zu versetzen, durch umweltschonende
Technologien und Energienutzung, Produktverantwortung und
Kreislaufwirtschaft ihre Unternehmensstrategie umweltgerecht zu
gestalten und die Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen, fördert der Frei-
staat Thüringen mit dem Programm QUB entsprechende
Orientierungsberatungen. Externe Berater unterstützen die Unter-
nehmen zum Beispiel auch dabei, den betrieblichen Umweltschutz
zum Qualitäts- und Wettbewerbsfaktor zu entwickeln. QUB fördert
mindestens 50 Prozent der Beratungsaufwendungen zur Vorberei-
tung auf ein Umweltmanagementsystem. Dem Antragsverfahren
vorausgehen muss ein Beratungsgespräch mit der zuständigen IHK
bzw. HWK.
Ansprechpartnerin für die Unternehmen bei der IHK Erfurt ist Dipl.-
Ing. Antje Deutscher, Referentin Innovatiori/Umwelt, Tel. 0361 3484-
218.

IHK-Qualifizierungsangebot „EnergieManager“
Die Senkung des Energieverbrauchs, der Einsatz von
Effizienztechnologien und die verstärkte Anwendung regenerativer
Energietechniken sind in strategisch operierenden Unternehmen
längst keine fremden Begriffe mehr. Energiemanager können für ihr
Unternehmen die Energiekosten senken und damit die Wettbewerbs-
fähigkeit am Standort sichern, sich bereits heute auf mittelfristige
Veränderungen des Energiemarktes vorbereiten und einen aktiven
Beitrag zum Klimaschutz leisten. Absolventen des Praxistrainings
haben die Möglichkeit, bei Erfüllung der Voraussetzungen als Vor-
Ort-Energieberater bzw. als Aussteller für Energieausweise tätig zu
werden (Infos hierzu unter www.bafa.de bzw. www.bbr.bund.de ).

Die Industrie- und Handelskammer Erfurt bietet den Lehrgang
„EnergieManager“ vom 17. September 2010 bis 25. März 2011,
freitags von 13:00 bis 16:15 Uhr und samstags von 9:00 bis 14:30
Uhr, an.
Für weitere Fragen und Anmeldungen steht Ihnen als Ansprechpartner
gern zur Verfügung: Frau Dr. Ulrike Bohnhorst, Projektreferentin Klima-
schutz, Energieeffizienz und Innovation, unter Tel. 0361 3484-310 oder
E-Mail:  Ulrike.Bohnhorst@erfurt.ihk.de .

Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Aus den Orten

Gemeinde Niederbösa

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

3. Bürgerwandertag
Wann:  16.Mai 2010 (Sonntag)
Beginn:  10 Uhr am Gerätehaus der Feuerwehr
Es gibt zum Start wieder Fettbrot und Gurke sowie

Erbsensuppe aus dem Schlachtkessel zum Mittag.
Alle Bürger sind herzlich eingeladen.
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16. Auflage des Schießens
der Schützenvereine der VG Greußen

Niedertopfstedt: Am 1. Mai fand das traditionelle Maischießen
der Schützenvereine aus den Städten und Gemeinden der VG
Greußen statt.
In diesem Jahr war nach dem Rotationsprinzip der SSV Nieder-
topfstedt Ausrichter der Veranstaltung, welche er vorbildlich
durchführte.
Geschossen wurde in den Disziplinen Luft- und KK Gewehr so-
wie Luft- und KK Pistole.
Die Wettkampferöffnung erfolgte 9.00 Uhr durch den Vorsitzenden
der Verwaltungsgemeinschaft Wolfgang Ehrhardt. Gegen 14.30 Uhr
beendete er diesen dann auch mit der Siegerehrung letztmalig
so zu sagen als „Schirmherr“, da er im November in den ver-
dienten Ruhestand geht. Als er 1995 diesen Wettkampf persönlich
mit einem Ehrenschuß in´s Leben rief ahnte er sicherlich noch
nicht, daß er dies 16 Jahre, ohne sich ein einziges Mal vertreten
zu lassen, tun würde.
Für diese den Sportschützen entgegengebrachte Anerkennung in
seinem Verwaltungsbereich kann er sich deren Dankbarkeit und
Wertschätzung sicher sein. Sportlich gesehen dominierten erwar-
tungsgemäß die Gastgeber da sie ganz einfach über die größte
Decke an Aktiven verfügen. Dies war aber nur zweitrangig. Viel wich-
tiger war das persönliche Treffen von Sportschützen der Greuße-
ner Region in lockerer Runde mit dem gemeinsamen Ziel in einer
der ältesten Sportarten überhaupt aktiv zu sein.

Natürlich gab es auch einige sportliche Höhepunkte. So erzielte
Dominik Beck bei den Schülern mit der Luftpistole das absolute
Spitzenergebnis von 178 Ringen. Dem stand Mario Pforr in der Dis-
ziplin KK-Pistole bei erreichten 189 Ringe um nichts nach (beide
SSV Niedertopfstedt). In den Kurzwaffendisziplinen waren 20
Wertungsschüsse zu absolvieren
Mit dem KK-Gewehr kam der Clingener Bernd Bohne bei 15
Wertungsschüssen auf ansprechende 118 Ringe.

Die Ergebnisse in der Übersicht:
Einzelwertung Damen, ab Juniorinnen o.U.
Disziplin: KK -Gewehr
Platz Name, Vorname Verein Gesamtringe
1  Häring, Hannelore SSV Niedertopfstedt 107
2  Gerhardt, Brigitte SSV Niedertopfstedt 103
3  Franke, Heidrun SSV Niedertopfstedt 85
Einzelwertung Herren, Ab Junioren o.U.
Disziplin: KK - Gewehr
Platz Name, Vorname Verein Gesamtringe
1  Bohne, Bernd SV Clingen 118
2  Christian Windisch SSV Niedertopfstedt 109
3  Diederichs, Wilhelm SSV Niedertopfstedt 109
Einzelwertung Schüler w
Disziplin: Luftpistole
Platz Name, Vorname Verein Gesamtringe
1  Julia Wallrodt SSV Niedertopfstedt 150
2  Tanja Steinmetz SSV Niedertopfstedt 146
3  Kimberly Kühn SSV Niedertopfstedt 104
Einzelwertung  Damen/Herren
Disziplin: KK, Pistole/Revolver
Platz Name, Vorname Verein Gesamtringe
1  Pforr, Mario SSV Niedertopfstedt 189
2  Kämmerer, Karl-Heinz SSV Niedertopfstedt 185
3  Strutz, Patrick SSV Niedertopfstedt 178

Einzelwertung Schüler m
Disziplin: Luftpistole
Platz Name, Vorname Verein Gesamtringe
1 Beck, Dominik SSV Niedertopfstedt 178
2 Knörig, Pascal SSV Niedertopfstedt 162
Mannschaftswertung  KK-Gewehr o.U.
Platz Mannschaft Ringe
1 SSV Niedertopfstedt 537
2 SG Greußen 378 nur 4 Starter
2 SSV Clingen 309 nur 3 Starter
Mannschaftswertung KK-Pistole/Revolver o.U.
Platz Mannschaft Ringe
1 SSV Niedertopfstedt 896
2 SSV Clingen 179 Nur 1 Starter
1 SG Greußen 161 Nur 1 Starter
Einzelwertung Junioren B m/w
Disziplin: Luftpistole
Platz Name, Vorname Verein Gesamtringe
1 Christian Windisch SSV Niedertopfstedt 175
2 Christopher Keitel SSV Niedertopfstedt 146

Neue AOK Job-Start-Börse im Internet
Thüringer Schulabgänger können ab sofort auf dem Internetportal der
AOK PLUS unter www.job-start-boerse.de nach Ausbildungsplätzen in
ihrer Nähe recherchieren. Über 6.000 offene Stellen werden derzeit
angeboten und 4.000 Ausbildungsbetriebe haben sich registriert. Die
Ausbildungsangebote werden regelmäßig aktualisiert.
Mehr Infos: www.job-start-boerse.de

Jetzt Angebote zur Betrieblichen Gesundheitsförderung
nutzen
Der demografische Wandel belastet die Unternehmen in Thüringen
immer mehr. Diese Entwicklung betrifft besonders stark kleinere und
mittlere Unternehmen.
Hier gibt es Hilfe von der AOK PLUS und vom Thüringer Netzwerk
Demografie. Beide Partner bieten Unternehmen kostenfreie Angebote
zur betrieblichen Gesundheitsförderung bzw. zur Gestaltung ihrer
Personalarbeit an. Bereits zahlreiche Mittelständler nutzen sie zurzeit. Das
ist zwar ein guter Anfang, muss aber noch ausgebaut werden. Deshalb
rufen AOK PLUS und das Thüringer Netzwerk Demografie alle kleinen und
mittleren Unternehmen in Thüringen auf, die Angebote zu nutzen.
Dazu AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis „Betriebliches Gesundheits-
management wird zunehmend zu einem Erfolgsfaktor der Wirtschaft in
Thüringen. Darauf hat die AOK PLUS sehr früh reagiert. Wir unterstüt-
zen Unternehmen seit vielen Jahren in diesem Bereich und bieten
maßgeschneiderte Hilfen an. Wir unterstützen betriebliche Prozesse
der Gesundheitsförderung, vermitteln Handlungskompetenzen, helfen
beim Aufbau von Netzwerken und wirken bei Problemlösungen mit.
Insbesondere der Mittelstand braucht unsere Hilfe. Diesem Ziel sehen
wir uns auch zukünftig verpflichtet“.
Die gemeinsamen Angebote zur betrieblichen Gesundheitsförderung
von der AOK PLUS und dem Thüringer Netzwerk Demografie
· Hilfe beim Aufbau eines betrieblichen Gesundheitsmanagements
· Ermittlung und Bewertung der Ist-Situation im Unternehmen
· Auswertung der Arbeitsunfähigkeitsdaten (datenschutzgerecht)
· Altersstrukturanalyse · Mitarbeiterbefragung · Analyse- und
Entwicklungsworkshops · Gesundheitszirkel  · Kurse zur Bewegung,
Ernährung und Entspannung · Hilfe bei einer ergonomischen
Arbeitsplatzgestaltung  · Demografieberatung · Screening-Messungen
· Integration von Kooperationspartnern - Aufbau von Netzwerken
Das Thüringer Netzwerk Demografie bietet darüber hinaus Workshops,
Seminare und Analysen zur demografieorientierten Personalarbeit,
Arbeitsorganisation und spezielle Weiterbildungen für ältere Arbeitneh-
mer. Weitere Themenfelder sind Personalführung, Unternehmenskultur,
Wissenstransfer und der Aufbau von Netzwerken.
Die Ansprechpartner
Für Infos und Anmeldungen zu den Angeboten der betrieblichen
Gesundheitsförderung kann man sich an folgende Experten wenden:
Klaus –Ulrich Dennin von der AOK PLUS unter Tel.: 03616574-80810 oder
klaus-ulrich.dennin@plus.aok.de
Antje Schmerbauch vom IWT-Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH un-
ter 0361/ 65 31 657 oder antje.schmerbauch@iw-thueringen.de
<mailto:antje.schmerbauch@iw-thueringen.de> (inkl. Infos zu den speziel-
len Angeboten des Thüringer Netzwerkes Demografie)
Fakten zum Thüringer Netzwerk Demografie:
Das Thüringer Netzwerk Demografie ist ein Zusammenschluss verschiede-
ner Partnern zur Unterstützung der Wirtschaft und Arbeitsmarktakteure, der
durch das IWT-Institut der Wirtschaft Thüringen GmbH koordiniert wird. Alle
Partner sind unter www.netzwerk-demografie.de aufgelistet. Über 130 Un-
ternehmen aus Thüringen haben bislang die Angebote in Anspruch genom-
men. Gefördert wird das Netzwerk durch das Thüringer Ministerium für Wirt-
schaft, Technologie und Arbeit aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds.
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SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Kreismeisterschaften Luftgewehr und Luftpistole Schüler/ Jun-
gend am 24.04.2010 in Oldisleben
Luftgewehr/ Auflage
1. Dominik Beck 183 Ringe/ Schüler, o.U.
Luftpistole
1. Lukas Hüllner 176 Ringe/ Sch., m.
2. Dominik Beck 166 Ringe/ Sch., m.
3. Björn Dietsch 158 Ringe/ Sch., m.
5. Pascal Knörig 154 Ringe/ Sch., m.
2. Carolin Ziert 172 Ringe/ Sch., w.
4. Julia Wallrodt 152 Ringe/ Sch., w.
5. Johanna Göpfert 151 Ringe/ Sch., w.
6. Tanja Steinmetz 131 Ringe/ Sch., w.
7. Kimberly Kühn 113 Ringe/ Sch., w.
1. SSV Niedertopfstedt I
   (Hüllner, Beck, Ziert) 514 Ringe/ Sch., o.U.
3. SSV Niedertopfstedt II
   (Dietsch, Knlörig, Steinmetz) 443 Ringe/ Sch., o.U.
Mehrschüssige Luftpistole
1. Dominik Beck 25 Treffer/ Sch., m.
2. Pascal Knörig 24 Treffer/ Sch., m.
2. Julia Wallrodt 15 Treffer/ Sch., w.
II. 3. Kyffhäuser-Jungschützen-Cup am 24.04.2010 in Oldisleben
Luftgewehr/ Auflage
1. Dominik Beck 183 Ringe/ Sch., o.U.
Luftpistole
1. Dominik Beck 166 Ringe/ Sch., m.
3. Pascal Knörig 154 Ringe/ Sch., m.
3. Julia Wallrodt 152 Ringe/ Sch., w.
4. Johanna Göpfert 151 Ringe/ Sch., w.
5. Tanja Steinmetz 131 Ringe/ Sch., w.
6. Kimberly Kühn 113 Ringe/ Sch., w.
1. Christian Windisch 361 Ringe/ Jun. B o.U.
2. Philipp Göpfert 352 Ringe/ Jun. B o.U.
4. Christopher Keitel 326 Ringe/ Jun. B o.U.
5. Viktoria Freytag 322 Ringe/ Jun. B o.U.
III. Kreismeisterschaften KK- Pistole 30+30 am 02.05.2010 in
    Rockstedt
1. Mario Pforr 548 Ringe/ SKL
2. Frank Schwarzer 498 Ringe/ AKL
1. Ralf Herrlitz 481 Ringe/ SEN
4. Viktoria Freytag 482 Ringe/ Jun. B, w.
1. Patrick Strutz 535 Ringe/ Jun. A, m.
2. Christian Windisch 535 Ringe/ Jun. B. m.
3. Philipp Göpfert 521 Ringe/ Jun. B. m.
1. SSV Niedertopfstedt 1.604 Ringe/ SKL o.U
    (Pforr, Windisch, Göpfert)

15. Niederbösaer
 Alt-Herren Turnier
Am 05.06.2010 um 13.00 Uhr findet in
Niederbösa unser letztes traditionelles
Alt-Herren-Turnier statt.
Es nehmen folgende Mannschaften teil:

• AH Kindelbrück • AH Grüningen
• AH Obertopfstedt • AH Frömmstedt
• FZ Niederbösa

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Am 04.06.10 um 18.30 Uhr findet in Niederbösa
das Damenfußballspiel  FSV Grüningen - Kindelbrück statt.

Die Freizeitfußballer von Niederbösa

Danke – Für die freundliche Unterstützung für unseren
Ostereier-Brötchenbasar im März 2010 bedanken wir uns recht
herzlich bei Tiefkühlbackwaren Konrad Linder in Feldengel und
bei Greußener Frischei GmbH.

Klasse 3 a, Grundschule Greußen

Da war ich doch gestern am
Briefkasten. Und? Genau!
Ich habe einen Brief ein-
geworfen. An wen sage ich
natürlich nicht, aber ich
habe meine Adresse als
Absender darauf geschrieben.
Gehört sich jedenfalls so. Weiterhin gehe ich
davon aus, dass der Empfänger des Lesens kundig
ist und meine Botschaft erfassen kann. Gegebenenfalls wer-
de ich eine Antwort per Brief bekommen, vielleicht ruft er mich
auch an. Die Zeit und die damit sich entwickelnde Technik
haben die Art und Weise der Kommunikation stark verändert.
Das ist normal.
Nun gibt es Zeitgenossen, die gleich einem bekannten spa-
nischen Ritter versuchen, gegen diese Windmühlen anzu-
kämpfen. Neben allem Humor, vielleicht auch entsetztem
Kopfschütteln, entsteht dabei unfreiwillig der Eindruck, sich
des Gestrigen nicht entledigen zu können. Oder sollte ich
sagen: nicht zu wollen?
Die Sinnhaftigkeit moderner Medien hängt deshalb immer von
ihrer Nutzung ab. Unser Denken und Tun sollte diesem Medi-
um den Weg vorschreiben. Nicht umgekehrt. Dazu muss man
allerdings tätig werden.

Geistig tätig geworden sind unsere Abiturienten in den ver-
gangenen Tagen in schriftlicher und mündlicher Form. Die
Früchte dieser Bemühens können in den nächsten Tagen
geerntet werden. Dann wird sich zeigen, ob eine achtjährige
Schulzeit am Gymnasium erfolgreich war. Eine kleine Leiter,
in Form einer zusätzlichen mündlichen Prüfung, kann dazu
beitragen, die ersehnten Früchte zu erreichen. Erntefest –
nein – die Übergabe der Zeugnisse wird am 12.06.2010 im
Greußener Kulturhaus sein. Dort findet dann am Abend auch
der Abiturball statt.

10 Jahre Hardenberg Ritt. Es war im Radio nicht zu überhö-
ren und in der TA nicht zu übersehen. Es war nicht immer
einfach, aber es macht uns stolz, eine solche Tradition zu
besitzen. Danke, Horst. Am selben Tag, also am 04.05.2010,
fand an der Novalisschule in Bad Tennstedt, das nun auch
schon zur Tradition gewordene Volleyball Turnier statt. Die
Schüler unserer Schule konnten sportlich überzeugen und
den Siegerpokal mit nach Greußen bringen. Der Blick geht
nun voraus. Um es mit Brecht zu sagen: „Die Mühen der Ebe-
ne liegen hinter uns. Vor uns liegen die Mühen der Berge.“

Sehr erfolgreich waren unsere Schüler beim Crosslauf auf
Kreisebene. Die anwesenden Eltern konnten sich am
Elternsprechtag von den Erfolgen überzeugen und jede
Menge Urkunden bestaunen.

Unsere Schule besitzt jetzt einen Brunnen. Das Wasser dazu
kommt aus der Wand. Kommen Sie doch einfach mal vorbei
und sehen Sie sich das kleine Kunstwerk an. Da erhalten Sie
dann auch gratis Informationen zur künstlerischen Gestaltung.
Dafür zeichneten sich Schülerinnen aus der Klasse 10 und
Frau Keitel als Kunstlehrerin verantwortlich. Das Handwerk-
liche erledigten Herr Schirmer als Fliesenleger und Herr
Krüger als Fachmann für die wasserdurchflossenen Rohre.
Allen sei hier ein herzliches Dankeschön gesagt.
Die Idee, die dahinter steckt: Die Schüler können hier Trink-
wasser für den Gebrauch in der Schule abfüllen. Zählt es doch
in Deutschland zu den strengstens kontrollierten Lebensmit-
tel. Die Zeit für zuckerhaltige, nicht durstlöschende Flüssig-
keiten, die oft literweise von Schülern mitgebracht werden,
können somit der Vergangenheit angehören. Die dazugehö-
rigen Trinkflaschen, mit einem Bild Hardenbergs, können
für einen symbolischen Betrag erworben werden. Und wer
bezahlt das alles? Für die freundliche Unterstützung danken
wir dem Förderverein unserer Schule sowie dem Trink- und
Abwasserzweckverband Helbe - Wipper.

Die Botschaft hör ich wohl …. Na dann, lassen Sie uns tätig –
nein besser – gemeinsam tätig werden.

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“
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Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
• 15.05.10      ab 10.00 Uhr - 1. Wettkampftag  -  Kreisliga

Vorschau - Juni:
04.06.10  19.30 Uhr  Versammlung, Ranglistenschießen Vereinshaus
05.06.10   9.00 Uhr  Vereinsmeisterschaft  KK/GK   Oberspier
19.06.10   ab 10.00 Uhr - 2. Wettkampftag  -  Kreisliga
19.06.10  19.00 Uhr  Sommerfest Vereinshaus
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der VorstandInformation an alle Mitglieder

des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

MTV 1861 Greußen Abteilung Wasserball
Trainingszeiten Wasserballspieler
15.05. bis 15.09.2010
Nachwuchs: Di.  u. Do.  von 18.00 bis 19.30 Uhr

Übungsleiter Harald Palige
Männer: Di. u. Do.  von 19.30 bis 20.30 Uhr

Übungsleiter Ralph Wipprecht
Bei regem Badebetrieb verschieben sich die Anfangszeiten
nach hinten. !!!
Ort: Städtisches Freibad Greußen
Achtung: der MTV sucht noch Kinder und Jugendliche für den
Wasserballsport, interessierte melden sich bitte zu den
Trainingszeiten bei den Übungsleitern im Bad.

Harald Palige / Abteilungsleiter Wasserball MTV 1861 Greussen

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Der MTV 1861 Greußen sucht Zeitdokumente
Der MTV 1861 Greußen wird im nächsten Jahr 150 Jahre und
sucht in diesem Zusammenhang Zeitdokumente und Artikel der
sportlichen Tätigkeit zur Vervollständigung seiner Chronik.
Besonderes Interesse besteht an Unterlagen und Fotos vor dem
Krieg und bis zur Wende 1990. Sollten Sie uns in dieser Ange-
legenheit unterstützen können, wären wir Ihnen sehr dankbar.
Die zur Verfügung gestellten Dinge werden natürlich sorgfältig
behandelt und  auf Wunsch zurückgegeben.
Ihr Ansprechpartner beim MTV 1861 Greußen ist Horst Laue
01726745889 im Auftrag des Vorstandes.

Einladung  zu unserem monatlichen Gruppentreffen
im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen

Freitag, 14.05.2010  15:00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 15:00 Uhr)

Unsere Betroffenen können (nach Voranmeldung) in dieser Zeit
von Fachpersonal betreut werden.

Wir bieten unseren Mitgliedern  beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung

Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir können mehr tun als man denkt.

Mit herzlichem Dank an Novalis Gesellschaft gemeinnützige GmbH.

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi   01525 3158783  Tel/Fax 03636 700 489
http://www.alzheimer-thueringen.de   Karina Jentsch 036379/ 40971

Themen: Erfahrungsaustausch
Anträge, Verschiedenes

Besuch des Heimatmuseums
von Westgreußen

(im ehemaligen Meyergut, Dorfstraße 10)

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 13-17 Uhr
sonst nach Vereinbarung unter Tel.: 01621814504

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Greußener Karnevalsclub weiß - blau e.V

Einladung zur Wahlberichtsversammlung
Am 30.05.2010 um 16.00 Uhr, findet im Vereinszentrum die
Wahlversammlung statt.
Alle Mitglieder ab Jahrgang 1996 sind dazu eingeladen.

Der Vorstand

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde ein zur
Wanderung am 29. Mai 2010 nach Bonnrode.

Treffpunkt: 13.00 Uhr katholischer Pfarrhof
Nach einer Wanderung von Oberbösa nach Bonn-
rode erfolgt eine Führung durch das Klostergut.
Anschließend Kaffeetrinken.
Teilnahme bitte unter Tel. 700317 ab 23. Mai
bekannt geben.
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag.
Frisch auf!   Der Vorstand

1. Frauensporttag
im Kyffhäuserkreis

29. Mai 2010 in Greußen
Turnhalle:

Fr. v. Hardenberg-Gymnasium
13.00 - 17.00 Uhr

Teilnahme kostenfrei
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Der Himmel war verhangen und es nieselte leicht, als sich 17 Wand-
erfreunde am Morgen des 1.Mai auf 4 PKW verteilten und über die
A71 zum Parkplatz „Suhler Ausspanne“ hinter Oberhof fuhren.

Von dort wanderten wir vorbei am Großen Beerberg auf dem Renn-
steig zum Schneekopf. Entlang des Weges  durch das schon 1978
von der UNESCO anerkannte Biosphärenreservat Vessertal  mach-
te uns Pfr. Heckert auf interessante geologische und biologische
Besonderheiten aufmerksam. Im Wald gibt es  Hochmoore, auf de-
ren sauren Böden typische Pflanzen wie das Hochmoormoos, Son-
nentau, Flechten und Algen, die in Symbiose leben, wachsen. Wir
kamen am Großen Beerberg vorbei, dem mit 982m höchsten Berg
des Thüringer Waldes. In der Nähe befindet sich Plänckners Aus-
sicht. Leider konnten wir den bei klarem Himmel wunderschönen
Panoramablick auf Suhl nicht genießen, da der Himmel dicht ver-
hangen war. Nach wenigen Kilometern auf dem sanften Höhen-
weg erreichten wir den Schneekopf, den einzigen „1000er“ des
Thüringer Waldes. Diese magische Höhe wurde erreicht durch
einen  bereits 1852 gebauten  Turm, der den 978m hohen Berg
dann auf 1001 m Höhe „wachsen“ ließ.

Da der Schneekopf wie auch der Beerberg vulkanischen Ursprungs
sind,  kann man mit Glück im Gelände  die begehrten Schnee-
kopfkugeln finden. Das sind runde Steine, die  viele Millionen Jah-
re alt sind und in deren Inneren Edelsteine (Amethyste,  Achate)
eingeschlossen sind.

Ab 1960 wurde der Berg zum militärischen Sperrgebiet erklärt.
Hier wurden sowjetische Spezialeinheiten stationiert, die mit hoch-
empfindlicher Abhörtechnik einen Horchposten gegenüber der
NATO betrieben. Erst 1994 zogen die sowjetischen Soldaten end-
gültig ab.

Der Weg führte uns weiter zur Schmücke. Inzwischen regnete es wieder.
Wir waren froh, dass wir in der Schmückebaude ein trockenes Plätz-
chen fanden und uns stärken konnten. Leider besserte sich das Wet-
ter auch nach unserer Pause nicht; so mussten wir leider die weitere
Wanderung zurück zur Suhler Ausspanne abbrechen. Herr Heckert
und die anderen Fahrer holten die Autos und wir fuhren ab Schmücke
zurück nach Greußen.

Es war trotzdem ein schöner Tag. Wir hatten eine interessante Region
des Thüringer Waldes kennen gelernt, waren in Gemeinschaft gewan-
dert und hatten dabei auch gute Gespräche. Mit Theodor Fontane
können wir sagen: „An eines Frühlingsmorgens, da nimm den Wan-
derstab, dann fallen alle Sorgen wie Nebel von dir ab“.

Herr Heckert hatte diese Wanderung am 1. Mai, einem der  wenigen
nichtkirchlichen Feiertage, organisiert. Wir danken ihm dafür.

M. Krieger

Der Mai war gekommen, die Bäume schlugen aus,
da blieben die Greuß´ner Wanderer
nicht mit Sorgen zu Haus.

Kinderaugen leuchteten!
Großer Bahnhof im April im Kinderhaus der Diakonie „Sophie von
Kühn“: die stadtbekannten Musiker vom „Rock am Hügel“ beglückten
die Kinder und deren Erzieher mit einem symbolischen Scheck in Höhe
von 150,-€. Das war das Ergebnis einer Benefizveranstaltung der
Hobbymusiker während der Winterfeier und den daraus gesammel-
ten Spendengeldern der Gäste und Sponsoren. Natürlich stand die
Frage, wer das Geld am sinnvollsten verwenden könnte am Anfang.
Man war sich schnell einig, dass die Kleinsten das eine oder andere
an Spielgeräten gebrauchen könnten und eine kleine, unbürokrati-
sche Finanzspritze über Spenden da immer willkommen ist. Die Or-
ganisatoren des mittlerweile weit über die Region bekannten Musik-
festivals „Rock am Hügel“ aus Greußen Tobias Weber und Klaus-
Jürgen Billert ließen es sich darum nicht nehmen, den Kindern und
ihren Erziehern persönlich einen Scheck zu überreichen. Mit großer
Freude nahmen die Kiddys von ihren Erzieherinnen der Leiterin Frau
Kristin Kohlmann-Mrozik und Frau Karin Henkel auf, dass von die-
sem Spendengeld eine neue Schaukel für die Einrichtung angeschafft
werden soll.
Die Eltern der Kinder und das Kinderhaus danken den edlen Spen-
dern und sicher wird das eine oder andere Kind im Sommer auf den
Warthügel zum Festival mit Mama und Papa oder den Großeltern
vorbeischauen. Onkel „Tobi" und „Billi“ hoffen, dass unter den Kleinen

vielleicht der eine oder andere Nachwuchsmusiker steckt und später
einmal in die Fußstapfen der Musiker treten wird.
Mit dieser schönen Geste habe die Musiker der Region bewiesen, dass
sie ein Herz für Kinder haben!

Spannender Mädchenfußball
Auch Mädchen haben Interesse am Fußball! Das zeigten am 27.
April sieben junge Spielerinnen der Grundschule Greußen. Das 2.
Mädchenturnier fand in der Sondershäuser Östertalschule statt.
Sieben Mannschaften aus dem Kyffhäuserkreis waren am Start.
Die Vorrunde konnten wir souverän gegen Artern und Udersleben
mit 4:0 und 5:0 gewinnen. Im Halbfinale wartete mit Rottleben ein
harter Brocken. Ein 1:0 reichte zum Einzug ins Finale. Gegen die
Franzbergschule gerieten wir mit 1:0 in Rückstand, konnten je-
doch noch ausgleichen. Jetzt musste das 9-Meter-Schießen ent-
scheiden. Leider hatten unsere Gegnerinnen die besseren Ner-
ven. Über den 2.Platz konnten wir alle jedoch hoch zufrieden sein.
Mit Kaimuk hatten wir eine der besten Torjägerinnen in unserem Team.

Die „Jungen Redakteure“ der GS Greußen

J. Pfeffer

Ihre
Bürgerzeitung
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
13.05. Frau Hannelore Bauer ...................zum 70. Geburtstag
15.05. Herrn Helmut Vogel ...................... zum 90. Geburtstag
16.05. Frau Regina Kühr ......................... zum 75. Geburtstag
16.05. Herrn Winfried Susat .................... zum 70. Geburtstag
17.05. Frau Frieda Winkel ........................zum 87. Geburtstag
18.05. Herrn Karl-Heinz Ritzke ................ zum 84. Geburtstag
19.05. Frau Rosemarie Lenz ....................zum 85. Geburtstag
19.05. Herrn Werner Hahn ...................... zum 70. Geburtstag
21.05. Herrn Dieter Freuße ..................... zum 70. Geburtstag
22.05. Frau Hedwig Weiß ........................zum 85. Geburtstag
25.05. Frau Ella Kranert .......................... zum 94. Geburtstag
26.05. Herrn Karl Weiß ........................... zum 65. Geburtstag
Grüningen
23.05. Herrn Gerhard Prühl ...................... zum 75. Geburtstag
Clingen
20.05. Frau Eleonore Niemeyer ................ zum 82. Geburtstag
22.05. Herrn Rolf Kost .............................. zum 80. Geburtstag
25.05. Frau Elsa Sommer ......................... zum 89. Geburtstag
Niedertopfstedt
25.05. Frau Gertrud Frischknecht ............. zum 84. Geburtstag
Obertopfstedt
21.05. Frau Helga Rindermann ................ zum 70. Geburtstag
Wasserthaleben
17.05. Frau Ruth Janiczek ...................... zum 84. Geburtstag
21.05. Frau Erika Hasse ......................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Evangelische Kirche
Gottesdienste
13.5. 10:00 Uhr Zentraler Himmelfahrtsgottesdienst an der

Ölmühle zwischen Otterstedt und Bliederstedt
16.05. 09:30 Uhr Gottesdienst Kirche Greußen
22.05. 16:00 Uhr Gottesdienst Clingen
23.05. 09:30 Uhr Gottesdienst Trebra
23.05. 10:30 Uhr Gottesdienst Niederbösa
23.05. 13:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Greußen
24.05. 09:15 Uhr Gottesdienst Westgreußen
24.05. 10:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
24.05. 09:30  Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
30.05. 13:00 Uhr Jubelkonfirmation Greußen
Veranstaltungen:
16.05. 17:00 Uhr Bibelnachmittag der Landeskirchlichen Gemeinschaft
(Gemeindezentrum Greußen)
Christenlehre immer montags 15:30 Uhr Klassen 1-3; 16:45 Klassen 4-6
15.05. Kindertag Treffpunkt 10:00 Uhr Gemeindezentrum Greußen
(bis ca. 15:00 Uhr)
Mit Bibelspiel und Wanderung (feste Schuhe anziehen)
20.04. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum
28.05. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
Freitags ab 14.05. 18:00 Uhr Probe für Anspiel „Die Schatzsuche“ in
Wasserthaleben

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Do., 13.05. 08.30 Uhr Hl. Messe zum Fest Christi Himmelfahrt
So., 16.05. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

17.00 Uhr Maiandacht
Di., 18.05. 09.00 Uhr Hl. Messe in Greußen
Do., 20.05. 14.30 Uhr Seniorennachmittag, anschl. Kaffeetafel

17.00 Uhr Maiandacht
So., 23.05. 08.30 Uhr Pfingstsonntag - Hochamt in Greußen

17.00 Uhr Maiandacht
Mo., 24.05. 08.30 Uhr Pfingstmontag - Hl. Messe in Greußen
Mi., 26.05. 17.00 Uhr Maiandacht
So., 30.05. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

17.00 Uhr Maiandacht

Kirchliche Nachrichten

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
13.05. 11:00 Uhr SV BW Greußen II - VfB Artern 1919 II
16.05. 14:00 Uhr SV Eintracht Bretleben - SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
16.05. 14:00 Uhr SG Eintracht Clingen - Lsg 80 Oberheldrungen
Westgreußen
Bezirksliga
16.05. 14:30 Uhr SV 62 Westgreußen I - VfB Artern 1919
24.05. 14:30 Uhr SV B-W Westerengel - SV 62 Westgreußen I
1. Kreisklasse, West
22.05. 14:00 Uhr Hachelbicher SV - SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
16.05. 14:00 Uhr FSV 06 Holzthaleben - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
24.05. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - FSV 06 Holzthaleben
Junioren B
15.05. 09:30 Uhr SpG Oldisleben - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
16.05. 14:00 Uhr SV Großenehrich II - FSV 1990 Grüningen
24.05. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Badra II
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
16.05. 14:00 Uhr VfL 1888 Ebeleben- FSV Trebra

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 21.05. Gruppe 5
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte
Maiandacht, So., 16.05. um 14.00 Uhr im Kloster Werningshausen
„Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 26.05. um 15.00 Uhr bei Fam.
Vinzens in Greußen
Wallfahrten Mai/ Juni:
Do., 13.05. Männerwallfahrt (Klüschen Hagis)
So., 16.05. Frauenwallfahrt (Kerbscher Berg)
Mi., 09.06. Dek.- Seniorenwallfahrt (Nordhausen)
So., 13.06. Jugendwallfahrt (Erfurt)

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!

Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Frau Sieling 0 36 36 / 77 88 55
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
Do., 13.05. 09.30 Uhr    Himmelfahrt Greußen + Sömmerda
So., 16.05. 09.30 Uhr GD Greußen

11.00 Uhr Jgd.-GD Erfurt
So., 23.05. 10.00 Uhr Ü-GD - Pfingsten Kapstadt-Sömmerda
So., 30.05. 09.30 Uhr GD Greußen

Nachmieter gesucht, Greußen Paul-
Lürmann-Str. , Zwei-Raum-Wohng.,
Einrichtung kann nach Absprache
übernommen werden.Preis  VB,
Tel.: 0 36 36 / 79 26 51 ab 19.30 Uhr

Kleine schwarze Kätzchen, ab Juni
in liebevolle Hände abzugeben.
Tel.: 0 36 36 / 70 09 27

Verkaufe Tische und Stühle sowie
Rückbuffet für Gläser als kompl. Ein-
richtung für Partyraum, Preis VB
Tel.: 03 63 76/ 533933

Pizzabäcker oder -bäckerin ge-
sucht, ab sofort in Greußen (Mini-
oder Nebenjob)  Tel.: 03636/ 70 11 38

Ledercouch, 3 Sitzer, Rücken bezo-
gen, Ottomane u. 1 Sessel zu verk.,
P.n.V.  Tel.: 0 36 36 / 70 19 89

Verkaufe Simson-Mopeds S-50,
Schwalbe und S-53 elektronik 4-
Gang, Preis nach Zustand ab 380,-€
Tel.:  0177-1628064, ab 18 Uhr

Verkaufe  2x Motorsense und 2x
Rasentrimmer, alle mit Benzinmotor,
teilweise reparaturbed.,Preis je 30,-€
Tel.: 0177-  3942917



Sondershausen (Jazz-Club Sondershausen e.V.)

„Benschu & Freunde“ im Jazzkeller
Die diesjährigen
„B-Wochen“ des 5.
Sondershäuser
Jazzfrühling wer-
den nach „Blues
Culture“ und „Besi-
de The Cocobay“
am traditionellen
Freitag nach Him-
melfahrt, dem 14.
Mai, mit der ad-hoc
Band „Benschu &
Freunde“ fortge-
führt. Erstmals hat-
ten sich die vier
Musiker in der For-
mation Ralf Ben-

schu am Saxophon, Rüdiger Feuerbach an der Gitarre,
Christoph Gottwald am Bass und Plamen Vassilev am Schlag-
zeug anlässlich des Gründungskonzerts des Jazz-Club vor
vier Jahren zusammengefunden. Die aus zahlreichen Pro-
jekten, Bands oder gar Orchestern bekannten Musiker ha-
ben damit wesentlich zur Etablierung des Genres in der Musik-
stadt beigetragen. Wie auch schon vor zwei Jahren werden
diesmal wieder Jens Goldhardt, der ehemalige Kantor der
Trinitatiskirche am Piano und Dieter Großkopf, ehemaliges
Mitglied der Sondershäuser Band „Spectrum“ an den Kongas
mitmischen. In der einzigartigen Atmosphäre des Kellers un-
ter dem Achteckhaus erwarten die Besucher Jazz-Standards
und Improvisationen.
Mehr Informationen, weitere Veranstaltungshinweise und Links zu den
Bands sind auf der Internetseite
w w w . j a z z c l u b - s o n d e r s h a u s e n . d e
zu finden. Der Kartenvorverkauf ist bereits angelaufen. Karten erhalten
sie in den Geschäftsstellen der TA, bei der Sondershausen-Information,
der Kyffhäuser-Information, bei Brautmoden Nana und im Cafe Schinkel.

Roberto Auer/ Vorsitzender

Jetzt bewerben
für den „Hohe Schrecke” Songcontest!
Im Jahr 2010 ruft die Region „Hohen Schrecke“ zum ersten Mal
zum „Hohe Schrecke“-Songcontest auf!

In zwei Kategorien Neue Musik (Rock/Pop) und Klassik/Traditionell kann
man sich bewerben.
Die „Hohe Schrecke“ ist, so lernen es bereits die Grundschulkinder, ein Höhen-
zug in den Landkreisen Kyffhäuser und Sömmerda (Thüringen) und Burgenland
(Sachsen-Anhalt), welcher meist bewaldet ist und zu großen Teilen zum Natur-
schutzgebiet erklärt wurde.
Ein Alter Wald mit großer Zukunft und bald sogar mit eigenem Sound.
Für den Hohe-Schrecke-Songcontest ist alles erlaubt, was mit Musik und Text
die Höhenregion „Hohe Schrecke“ zum Ausdruck bringen kann. Ob die junge
Schülerband, Solo-Instrumentalisten oder der traditionelle Chor – das Wichtigste

Turmwindmühle in Weißensee
an diesem Tag zu besichtigen!

Die Windmühle in Weißensee stellt mit ihrer sechzehn-
eckigen Grundfläche nicht nur ein Unikat in Deutschlands
Mühlenlandschaft dar, sondern verfügt auch heute noch
über die komplette Reinigungs-, Vermahlungs- und Sich-
tertechnik einer handwerklichen Getreidemahlmühle.
Überaus interessant sind auch die einzelnen Antriebsarten
- die Windkraftnutzung, der aus dem Jahre 1926 stammende
Dieselmotor, der Elektroantrieb -, deren Kraftübertragungs-
wege noch sehr gut verfolgt werden können.

Motorisierte Besucher stellen ihr KFZ wegen fehlender Parkplätze am besten am Gondelteich ab.

ist Liebe und Leidenschaft an der Musik und eine Verbindung zur „Hohen Schrecke“.
Die Gewinner der beiden Kategorien Neue Musik und Klassik/Traditionell wer-
den u.a. mit einem Auftritt im Rahmen des in diesem Jahr zum ersten Mal stattfin-
denden Hohe-Schrecke-Aktionstages am 03.07.2010 belohnt.

Einfach eine Bewerbung senden mit:
  >  Kontaktdaten (Ansprechpartner, Adresse, Telefon, E-mail),
  >  Vorstellen der Formation oder des Künstlers,
  >  kurzen Beschreibung der Musik und warum sie nach „Hohe Schrecke“ klingt,
  >  Hörprobe mit maximal 3 Titeln.

Einsendeschluß: 30.05.2010
Die Bewerbung geht an: Rathaus Wiehe – Kennwort: Songcontest

Leopold-von-Ranke-Straße 33 – 06571 Wiehe

Eine fachkundige Jury wird unter allen Einsendungen zwei Gewinner auswählen.
Natürlich gibt es keine Verlierer – alle Einsendungen werden mit tollen Preisen
bedacht.

Die Segelflieger fliegen wieder
Seit nun 14 Tagen kann man sie über Mühlhausen und den
anliegenden Gemeinden wieder beobachten. Die Segelflie-
ger aus Bollstedt/Grabe, sind mit ihren schnittigen Flugzeu-
gen wieder fast jedes Wochenende unterwegs. Lautlos und
scheinbar Mühelos ziehen Sie ihre Bahnen immer unterwegs
von einem Aufwind zu nächsten.
Wer das sieht kann kaum glauben das dort oben Flugschüler
unterwegs sind immer in Beobachtung von ihren Fluglehrer
der auf dem zweiten Sitz oft sehr kritisch einiges abverlangt.
Beim LSV Mühlhausen wird Jugendarbeit und Flugausbildung
an die erste stelle gestellt.
Der Verein betreut zurzeit 10 Flugschüler von 15 bis 65 Jah-
re. Durch die Jahrelange Jugendarbeit ist der LSV ein Verein
mit einem sehr gesunden Altersdurchschnitt. Dies bedeutet
aber auch Verantwortungen abzugeben, die jungen Menschen
zu fordern und zu fördern. So wurde Robert Trautwein 23 zum
neuen Jugendleiter gewählt, Christan Witzel 24 zum Flugleiter
ausgebildet.
Wer mehr über den Verein wissen möchte oder sich zu einem
Schnupperflug überzeugen lassen möchte, kann jeder Zeit
am Wochenende die Segelflieger auf ihren schönen Platz an-
sprechen. Gern bekommt man bei einer netten Tasse Kaffee
vieles Wissenswerte über den Verein und das Fliegen erzählt.



Wohlfühlen in der warmen Jahreszeit
Schlank essen mit den richtigen Lebensmitteln
Sonnenschein und Blumenduft – in der warmen Jahreszeit wird Genuss
großgeschrieben. Grillpartys, Eiscreme vom Italiener und lange Abende
im Biergarten gehören genauso dazu wie knappe Outfits. Wenn dem per-
fekten Sitz der Shorts noch ein paar Pfunde im Weg stehen, sollten die
eigenen Essgewohnheiten unter die Lupe genommen werden. Doch Vor-
sicht: Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) warnt vor Crash-
diäten. Denn mit ihnen gelingt das Abnehmen - wenn überhaupt - nur für
kurze Zeit. Das verlorene Gewicht kehrt gemäß dem Jojo-Effekt schnell
wieder zurück, man wiegt oft mehr als zuvor. Besser sei es, die Ernäh-
rungsweise dauerhaft auf vollwertige, fettarme, vitaminreiche Kost umzu-
stellen und schrittweise abzunehmen.

Gemeinsam abnehmen klappt besser
Aber nicht nur das schrittweise Abnehmen führt zu einem besseren Er-
folg. Die beste Motivation findet man unter Gleichgesinnten, der Austausch
macht Spaß und spornt zum Durchhalten an. Deshalb ist der Dreh- und
Angelpunkt für das seit fast 40 Jahren erfolgreiche Gewichtsmanagement-
Programm auch die wöchentlichen Treffen für mehr Unterstützung und
praxisnahes Ernährungswissen. Jetzt hat das Unternehmen mit der neu-
en ProPoints® Formel einen Weg gefunden, Lebensmittel präziser zu
bewerten - für noch mehr Erfolg beim Abnehmen.
"Wer abnehmen will und deshalb nur Kalorien zählt, gibt sich einer Illusi-
on hin", so Ute Gerwig, Leiterin Forschung & Entwicklung von Weight
Watchers Deutschland. "Unser Körper muss sich beispielsweise wenig
anstrengen, um das Fett aus Lebensmitteln abzubauen. Bei Eiweiß sieht
das schon ganz anders aus. Hier muss für die Umsetzung mehr Energie
aufgewendet werden, und das unterstützt den Abnahmeeffekt."
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mit Weight Watchers

www.weightwatchers.de

Lernen Sie das neue Programm in 
einem Weight Watchers Treffen 
unverbindlich kennen.

Kommen Sie vorbei. NEUES

Programm ab 

Januar 2010

 
© 2009 Weight Watchers® International, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Das 
Weight Watchers Programm ist nicht geeignet für Personen mit krankhaftem 
Übergewicht. Weight Watchers® ist die eingetragene Marke von Weight 
Watchers® International, Inc. ProPoints® und das ProPoints® Zeichen sind ein-
getragene Marken von Weight Watchers® International, Inc. Patent angemeldet.

Essen was schmeckt
Ein weiterer positiver Aspekt ist die freie Auswahl der Lebensmittel im Rah-
men des individuellen ProPoints® Budgets. Gegessen wird also, was
schmeckt. Weight Watchers Coach Petra Kinsinger: "Uns ist es wichtig,
dass Aspekte wie eine spontane Restauranteinladung oder auch die ge-
meinsamen Familienmahlzeiten selbstverständlich bleiben.“ Für mehr Frei-
heit im Alltag gibt es außerdem das flexibel nutzbare "Wochenextra" – das
sind zusätzliche ProPoints® Werte auf eine Woche verteilt,  die neben der
täglichen ProPoints® Zahl verzehrt werden können. Gute Voraussetzun-
gen also, den genussvollen Weg zur Traumfigur bis zum Ziel zu gehen.

Mehr Informationen zum Weight Watchers Konzept erhalten Sie jeden Montag um 18.30 Uhr im Volkshaus bei
Frau Kinsinger,  Weißenseer Str. 23,  99610 Sömmerda,  Telefon: 0361/5620464

jeden Montag um 18.30 Uhr
im Volkshaus bei Frau Kinsinger
Weißenseer Str. 23,  99610 Sömmerda
Telefon: 0361/5620464

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen
Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail: schleenvoigt@hukvm.de

MOBILER SCHÄRF-SERVICE 
Prüfen, Schärfen, Polieren Ihrer Messer und Scheren,  

Sprialbohrer, Sägeketten, Keissägeblätter und vieles mehr  

18.05.2010 - WOCHENMARKT GREUSSEN   

Mobiler Schärfservice Köhler – 03632/543667  

  

• u.a. Entfernung von Hühneraugen und Verhornungen
• Warzenbehandlung, Nagelpilzbehandlung
• Druck- und Reibungsschutz
• Behandlung von Risikopatienten (Diabetes, Blutdruck)
• Hausbesuche

Tel.: 03636/ 7 78 79 88   Mobil: 0175/ 5 28 95 30
Termine nach Vereinbarung

Bitten um Mithilfe!!!
Vermissen unsere 10
Monate alte schwarze
Labrador-Hündin.
Sie hört auf den Namen Lea und ist
gechipt. Verschwand spurlos vom
Montag zu Dienstag (03./04. Mai)
von unserem Grundstück in Westgreußen oder wurde wahrschein-
lich auch gestohlen!!! Wurde schon in Clingen gesehen!
Bei Hinweisen bitte bei Wagner 03636/792820 melden!!!



Ihr lieben Leute Pfingstsonntag ist es wieder soweit – Am 23. Mai ist unsere

Obertopfstedter Waldfest Zeit
Unsere Gäste von nah und fern,
sehen wir ab 09.00 Uhr zum Feiern gern.
Ob Wildschweinbraten, Pommes, Gegrilltes, Eis oder Kuchen,
als Gast sollte man jedes Gericht einmal versuchen.
Will man sich Kalorien wieder abtrainieren,
       kann man sich im Preisholzsägen ausprobieren.
         Die Kinder werden bei unserem Waldfest nicht vergessen,
                     sie können sich auf der Hüpfburg und

beim Basteln messen.

Auch musikalisch stimmen wir Sie auf unser Fest
ein, der Musiker wird Stephan Kaufmann sein.
Damit man auch den Fahrservice planen kann,
rufen Sie ab Freitag unter 03636/ 700340
und am Sonntag 0172/ 2795850 bitte an.

Für das ganze Fest der Planung und
Verantwortlichkeit, nehmen sich wieder Ihre
Feuerwehrleute aus Obertopfstedt Zeit.


